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Fallbeispiele zu Ginkgo

Ginkgo biloba – Senilität
«Minni» eine 17-jährige europäische Hauskatze wurde vorgestellt wegen motivationslosem Miauen. Sie könne stunden-
lang in der Wohung umherirren und vor sich hin miauen. Beim klinischen Untersuch war sie erstaunlich unauffällig und 
hatte nur wenig an Gewicht verloren. Die durchgeführte geriatrische Blutuntersuchung ergab Resultate durchwegs im 
Referenzbereich. Auch die Nierenwerte Harnstoff  und Kreatinin wie auch T4 waren normal. Die vermutete Senilität 
wurde mit Ginkgo biloba Tabletten zur Verbesserung der Durchblutung des Gehirns behandelt. Der Zustand von «Minni» 
hat sich seither deutlich verbessert. Sie bleibt zwar eine alte Katze, hat auch Phasen, in denen sie senil wirkt. Die für die 
Besitzern nicht mehr haltbaren Phasen des Miauens, oft in den frühen Morgenstunden, sind dagegen verschwunden.

Ginkgo biloba
«Axi», ein 16-jähriger Langhaardackelrüde wurde wegen diversen Altersbeschwerden vorgestellt. Neben einer katast-
rophalen Zahngesundheit mit Zahnsteinbelag und Paradontose wies er vor allem eine zunehmende Trägheit auf. Das 
Fehlen eines auskultierbaren Herzgeräusches und die fehlenden Anzeichen von Gelenks- oder Rückenschmerzen 
liessen Krankheiten wie die Herzklappenfibrose oder Diskopathie unwahrscheinlich erscheinen. Die Verabreichung 
von Ginkgo biloba Tabletten als Geriatrikum, mit dem Ziel einer verbesserten Duchblutung der Peripherie und des 
Gehirns, führte schnell zu einem aufgestellteren Hund. «Axi» zeigt seit einigen Monaten eine deutlich gesteigerte 
Lebensfreude und geniesst zusammen mit seinen ebenfalls geriatrischen Besitzern, die inzwischen auch Ginkgo 
biloba-Präparate zu sich nehmen, den Lebensabend.

Ginkgo biloba Tabletten
«Donald», ein 12-jähriger Malteser-Mischling leidet am Cushing-Syndrom. Die Krankheit wurde fachgerecht am 
Tierspital abgeklärt und die Behandlung mit Trilostan hat auch zu einer guten Besserung der Symptomatik mit 
Abnahme der Polydipsie, vermehrtem Fellwachstum sowie Verminderung der Stammfettsucht, geführt. Trotzdem 
blieb «Donald» ein «alter» Hund. Er schien wenig Lebensfreude aufzuweisen und wollte am liebsten schlafen und 
gar nicht mehr das Haus verlassen. 
Seitdem «Donald» zusätzlich Ginkgo biloba Tabletten bekommt, lebt er richtig auf. Er will  
wieder spazieren gehen, geniesst zwischendurch auch eine kurze Spielstunde und scheint wieder viel Freude am 
Leben zu haben. Die geriatrische Wirkung von Ginkgo biloba mit einer verbesserten cerebralen Durchblutung 
kommt bei «Donald» voll zum Tragen.
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Ginkgo biloba Taubheit
«Flash», ein 8-jähriger Border-Terrier Rüde erlitt einen plötzlichen Hörsturz. Die Besitzerin konnte beobachten, 
wie er plötzlich nicht mehr auf  Zurufe reagierte, nicht mehr die Hausglocke hören konnte usw. Bei der klinischen 
Untersuchung war «Flash» sehr unauffällig und auch die durchgeführten Blutuntersuchungen sowie Röntgenbilder 
des Mittelohres blieben unauffällig. Aus diesem Grund wurde «Flash» mit Ginkgo biloba behandelt. Die verbesserte 
Durchblutung, die mit dieser Behandlung erreicht werden kann, führte entsprechend auch zu einer Verbesserung 
der Hörleistung. Gemäss der Besitzerin sei sein Gehör zwar nicht ganz so gut wie früher, aber grundsätzlich kann 
er wieder hören. Er horcht auf  Befehle, reagiert auf  Geräusche und führt wieder ein normales Hundeleben.

Ginkgo biloba 
Alterssenilität
‚Pitschi’, eine geriatrische 17-jährige Katze wurde vorgestellt, weil sie ohne erkennbaren Grund unruhig in der 
Wohnung herumschlich und vor sich hin miaute. Klinisch schien sie recht unauffällig, das Gewicht war konstant 
wie in den letzten Jahren, weder Nierenwerte noch Schilddrüsenhormonspiegel waren verändert. Es wurde eine 
beginnende Senilität vermutet und mittels Ginkgo biloba wurde versucht, eine bessere Durchblutung des Gehirns 
zu erreichen. Die Gabe von Ginkgo biloba bewirkte eine erkennbare Besserung der Störungen und im Moment 
geniesst ‚Pitschi’ ihre letzten Lebensjahre zusammen mit ihrer Besitzerfamilie.
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